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Del Feuergefahren einen besonderen Vorteil

zu oesitzen. Eine Erklärung dafür ist mir leider nicht geläu
fig. Vielleicht ist sie physikalischer, vielleicht psycholo
gischer Natur? moeglicherweise zieht sich das Feuer beim An
blick nackten Fleisches verschaemt in sich selDst zurück und
erlischt. Oder vielleicht Dehindert die Kleidung beim Durch
schwimmen des "Fiammen-Meeres". Wie gesagt»genaues weiß ich
nicht. ADer eine Erklärung muß diese Tatsache natürlich haben,
wie koennte sonst die hone Schulleitung der "ORF" verlangen,
daß sich die Schueler Del Feueralarm in Zweierreihen nackend
in den Schulhof Degebenün den Bestimmungen heißt es nämlich:
" .... Die Schüler veraaBsen daB Haus m schnellem Schritt!
Bücher und Kleidung verbleiben im Zimmer.” (Nacnzuiesen an
den Klassenzimmertüren).
Anscheinend ist der sechste Sinn nur mehr bei Tieren und Feuer
wehrleuten ausgeoildot. Tiere und Feuerwenrleute spüren eine
Katastrophe schon einige Stunden vorher. Vögel fliegen z. B.
von einem Baum weg, in den demnächst der Blitz emschlägt»
Der Instinkt der Feuerwehrleute aber ist geradezu ungeheuer
lich. Schon einige sehn Minuten vorher schwärmen Löschtrupps
auf dem zukünftigen Brandherd umher.
Endlich tritt die Katastrophe ein, Ausgelöst durch den Schal
ter zur Feuersirene, die sich nach einer Anzahl vergeblicher
Versuche und einigen durchgebrannten Sicherungen - was den
Ausbruch des Brandes um ca.1a Minuten verzögerte - dazu Drin
gen läßt, sich ihrer Pflicht zu besinnen, und feuerzusirenen.
Später im Schulhof sehen die durch eine außerplanmäßige Unter
brechung des gewohnten Schulschlafes erschreckten Schüler in
andaechtigem Staunen ihre liebe Schule von imaginären Flammen
umlodert, die aber von der Feuerwehr mit durchaus realem Was
ser geloescht werden, das sie mit der ungeheueren Kraft der
Motorpumpe auf die erstaunliche Höhe van 5 (fünf) Metern hin
aufjagen. Aus dem Lautsprecher hört man die abschließenden
Worte: "Meine Herren, Sie sehen also, wie Ihr euch bei einem
Feuerausbruch zu verhalten habt. Die Lehrkräfte werden gebe
ten, die Kinder wieder ins Klassenzimmer zurückzubringen."
Ein Hoch auf die Feuerwehr!
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WAAGRECHT:1/Römisches Gewand
4/"ich verbiete"(lat.),8 /Abk.

140

für Vereinte Nationen,1o/europ
Hauptstadt,11/Skatausdruck,

■tf
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45

12/Ende der Erdachse,14/ohem.

46

Zeichen für Natrium,1 5 /Teil d.
Gewebes, 1 7 /Oratorium von Hände
19/männI. Haustier,21/Strom in

Seenotzeichen,26/Nachtvogel,
27

w

■if

Russland,2 5 / span.Artikel,2 4 /

9t

/Stück vom Ganzen,28/griech.

zz

Kriegsgott.

■26
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SENKRECHT:1/Hohes Bauwerk,
rar

it-

2 /engl.:eins,3 /Japanisches

Brettspiel,5/pers.Fürwort,
6/Erdart,7/arabischer Männername,9/ital. Komponist(1792-1868),12/Tüben
inhalt,1 3 /Sternbild,15/türk. Kopfbedeckung,16/selten,18/brauner Eisen
belag, 2o/Gegenteil von "minus",22/Windstoss,23/Lebensgemeinschaft,
25/span. Bejahung,26/ausgestorben6s Wildrind.
Nach richtiger Lösung ergeben die Buchstaben in den Feldern
24

/ 2 7 / 2 8 / 2 6 / 1 5 / 5 / 1 0 / den Namen eines deutschen Kaisergeschlechts.

VON

ÜBERALL

Eie menschliche Haut ist mit etwa

Unser menschlicher Körper erzeugt

2Mill. Schweissdrüsen bedeckt.Die

jährlich bis zu

60

liter Blut.

meisten befinden sich an der Hand,
wo ungefähr 375 Drüsen pro qcm

Der Mensch ändert im Laufe eines

sitzen.

Tages seine Körpergrösse.Am Morgen

Bis zu einem Meter weit kann der
kleine Floh springen.Das ist das

ist er am grössten,bis zum Abend
wird er um

1 -2

cm kleiner.

3oo-fache seiner Körperlänge.
Das kleinste Säugetier Europas ist
Die Tibetaner strecken bei der Be- die Zwergspitzmaus.Sie wird etwa 5
cm gross und frisst täglich das

grüssung ihrem Gegenüber die Zunge

5

heraus und pfeifen dann durch die

4-fache ihres Körpergewicnts.

Zähne!
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